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Beitragsordnung 
gültig ab dem 1.1.2027 

 

§ 1 Grundsatz 

Diese Beitragsordnung ist nicht Bestandteil der Satzung. Sie regelt die Beitragsverpflichtungen der Mitglieder 
der DGVT e. V. Sie kann nur von der Mitgliederversammlung der DGVT e. V. geändert werden.  

§ 2 Beschlüsse 

Die Mitgliederversammlung beschließt die Höhe des Beitrags. Die festgesetzten Beträge werden im Folgejahr 
des Beschlusses erstmals erhoben, in dem der Beschluss gefasst wurde.  

§ 3 Zahlung 

Die Beiträge sind zum 31. März des jeweiligen Jahres zur Zahlung fällig.  
Für die Beitragshöhe ist der am Fälligkeitstag bestehende Mitgliederstatus maßgebend.  
Erfolgt der Eintritt bei der DGVT nach dem 30.06. eines Jahres, erfolgt eine Berechnung von 50 % des 
Beitragssatzes.  

§ 4 Beitragshöhe  

(1) Regelbeitrag für natürliche Personen:     170 Euro 

 

(2) Ermäßigte Beiträge   

a. Teilzeitbeschäftigte bis 20 Wochenstunden:   115 Euro 

b. Neuapprobierte im ersten Jahr nach der Approbation: 110 Euro 

c. Psychotherapeut*innen in Ausbildung nach den                                                     

Übergangsregelungen der §§ 27 und 28 PsychThG                                                                     

2020 ab dem 6. Ausbildungsjahr:     100 Euro 

d. Arbeitslose, nicht erwerbstätige Rentner*innen:    50 Euro 

e. Mitglieder in Elternzeit:       50 Euro 

f. Fördermitglieder nach § 4 Abs. 2 der Satzung:   200 Euro 

g. Aktive Mitglieder der DGVT (dazu gehören gewählte                                                             

Mitglieder der Kommissionen; aktive Mitglieder der                                                               

Fachgruppen, vom Vorstand benannte Delegierte für                                                         

besondere Vereinsaufgaben; Mitglieder des                                                                       

Ethikbeirats; gewählte Landessprecher*innen):    50 Euro 

(3) Regelbeitrag für juristische Personen:      120 Euro (bis 500.000 Euro 

Jahresumsatz)  

     

250 Euro (zw. 500.000 Euro und 1,5 

Mio. Euro Jahresumsatz) 

500 Euro (ab 1,5 Mio. Euro 

Jahresumsatz) 

 

 



          2 

 

(4) Beitragsfrei sind:  

• Studierende im (konsekutiven) Erst-Studium  

• Psychotherapeut*innen in Ausbildung nach den Übergangsregelungen der  

§§ 27 und 28 PsychThG 2020 in den ersten fünf Ausbildungsjahren  

• Psychotherapeut*innen in Weiterbildung zum/zur Fachpsychotherapeut*in (befristet durch 

Vorstandsbeschluss bis 31.12.2027)  

 

§ 5 Beantragung einer Ermäßigung   

(1) Ermäßigte Beitragsformen müssen schriftlich beantragt werden, die Begründung ist mit entsprechenden 

Unterlagen nachzuweisen. Der Umsatznachweis für juristische Personen ist spätestens bis Ende März 

eines Jahres vorzulegen, bei Teilzeitbeschäftigten ist der Nachweis des Arbeitgebers über die 

Teilzeitbeschäftigung ebenfalls zu diesem Zeitpunkt vorzulegen. Gleiches gilt für den Nachweis über die 

Approbation von Neuapprobierten im ersten Jahr. Ein Nachweis über die Approbation ist nicht erforderlich, 

wenn die Ausbildung bei der DGVT-Akademie absolviert wird.  

 

Ebenso haben Arbeitslose, nicht Erwerbstätige, Mitglieder in Elternzeit und Rentner*innen zu diesem 

Zeitpunkt einen Nachweis vorzulegen.   

 

(2) Für Rentner*innen ist ein einmaliger Nachweis erforderlich. Der Rentenstatus wird nur gewährt, wenn keine 

anderen Einkünfte erzielt werden (anhand einer Selbsterklärung).  

 
(3) Die anderen Beitragsgruppen haben den Nachweis jedes Jahr erneut vorzulegen.  

 

(4) Wer Beitragsfreiheit beansprucht, hat ebenfalls jährlich bis spätestens 31.03. des jeweiligen Kalenderjahres 

einen Nachweis hierfür vorzulegen.  

 

 
§ 6 Begrenzung der Rückerstattung von Beiträgen; Ausschlussfrist 
 
(1) Kann aus vom Mitglied zu beweisendem wichtigen Grund der Nachweis für die Ermäßigung gem. § 5 Abs. 

1 nicht bis zum 31.03. des Kalenderjahres erbracht werden, so kann er bis spätestens 30.06. des 

Kalenderjahres nachgereicht werden.  

 

(2) Wird im Falle des § 6 Abs. 1 dieser Beitragsordnung der Nachweis bis zum 30.06. des jeweiligen 

Kalenderjahres erbracht, wird der ermäßigte Beitrag berechnet und eine gegebenenfalls vorhandene 

Überzahlung an das Mitglied zurückerstattet. Hierfür wird eine Bearbeitungsgebühr von 10,00 € erhoben. 

 

(3) Erfolgt der Nachweis i.S.d. § 5 dieser Beitragsordnung nicht bis zum 30.06. des Kalenderjahres, erfolgt 

keine Rückerstattung eventuell überzahlter Beträge.  

 
§ 7 Verzicht der Deutschen Gesellschaft für Verhaltenstherapie e. V. auf Beiträge 

(1) Der Vorstand kann für eine begrenzte Zeit und für bestimmte Zielgruppen auf die Erhebung des Beitrags    
verzichten.  

 
§ 8 Zahlung der Beiträge/Verzug 
 
(1) Das Mitglied hat für eine pünktliche Entrichtung des Beitrags Sorge zu tragen. Der Mitgliedsbeitrag muss 

zum Fälligkeitszeitpunkt gem. § 3 dieser Beitragsordnung auf dem Konto der DGVT e. V. eingegangen 

sein.   

 

Ist der Beitrag zu diesem Zeitpunkt bei der DGVT e. V. nicht eingegangen, befindet sich das Mitglied mit 

seiner Zahlungsverpflichtung in Verzug. Zusätzlich zum ausstehenden Betrag werden Mahngebühren 

erhoben.  

  
(2) Das Mitglied erteilt der DGVT e. V., soweit keine Überweisung vereinbart wird, bis auf Widerruf die 

Berechtigung, die fälligen Beiträge per Bankeinzug abzubuchen. 

 
  


